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Aus der Fremde 
Eine Sprechoper 
von Ernst Jandl 

Wahrhaftig eine Oper: große Arien, wahnsinnige 
Koloraturen, ein ergreifendes Duett, ein versöhn-
liches Trio, Wortmusik im Konjunktiv: die Leiden eines 
Schriftstellers an der Kunst, an der Liebe, der Schreck 
vor dem weißen Blatt, das einsame Leben, das Altern, 
alles ein Stoff für die ganz große Tragödie... und vor 
allem für eine Wahnsinnskomödie über einen, der 
sich alle anderen, auch die liebsten nächsten vom 
Leib hält mit seinen Marotten, seinem Whiskykonsum 
und seinem kränkelnden Geniekult.

käme herr jesus wäre er ihr gast
und würde segnen

was er ihnen bescheret hätte

so betet er sarkastisch vor dem Abendessen.

Jandls Sprechoper in sieben Bildern ist ein Ver-
gnügen, ein virtuoses Spiel mit den Möglichkeiten, 
dem szenischen Reichtum von Sprache. Ein chao-
tischer Schreibtisch, eine alte Schreibmaschine, 
drei brilliante Schauspieler und der Konjunktiv, mehr 
braucht man nicht für dieses literarisch-theatralische 
Kleinod...

Karten für die Lesung: 18,- €, ermäßigt 12,- € 
Telefonische Reservierung möglich über KunstBüroBerlin
 Tel. 030/85726240 oder info@kunstbueroberlin.de

Eine Veranstaltung der Akademie für gesprochenes Wort
in Kooperation mit KunstBüroBerlin

Dienstag, den 20. April und 

Mittwoch, den 21. April 2010, 20.00 Uhr

Theatralische Lesung

Aus der Fremde

Eine Sprechoper
von Ernst Jandl

mit Uta Krause, Christian Dieterle und Christian Kaiser
Inszenierung: Vera Sturm

Uhlandstraße 162, (Ecke Lietzenburger Str.),
10719 Berlin -Charlottenburg
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